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Aus dem Drang, etwas zu 
tun, wurde ein spontaner 
Spendenaufruf. Aus der 
großen Resonanz ein 
Plan. Aus einer Reise ein 
Ziel.  
 
Und aus einem  
Freundeskreis  
MEDtiopia e.V.

Tu Gutes und sprich 
darüber!
Hört sich banal an, ist aber so: Jeder Euro hilft.
Es gibt keine zu kleine Spende. Keine, die sich 
nicht lohnt. Und keine Erwartungen unserer-
seits.  
Wenn Du Geld spenden kannst und möchtest, 
danken wir Dir sehr! Wir sind als gemeinnützi-
ger Verein anerkannt, Spenden sind steuerlich  
absetzbar.

Für uns ist eine Überweisung aufs Bankkonto  
die beste Art, da keine Gebühren anfallen:

Bank: GLS Bank 
Kontoinhaber: MEDtiopia e.V.
BIC: GENODEM1GLS
IBAN: DE86 4306 0967 1298 129900

Du kannst auch per Paypal spenden: 
info@medtiopia.de

Medizinische 
Hilfe für 
Äthiopien



Warum  
MEDtiopia?
Was wir Dir versichern können:

Unsere Hilfe kommt in einer Region an, die 
wir gut kennen und lieben. In der wir regiona-
le Kontakte haben. Und die extrem dringend 
Unterstützung braucht! 

Wir leisten Akuthilfe und setzen uns für die 
Verbesserung der medizinischen Versor-
gung ein. Wir beschäftigen keine Menschen 
in Deutschland, sondern arbeiten ehrenamt-
lich daran, den größtmöglichen Effekt für die 
Menschen in Äthiopien zu erzielen. Wir fokus-
sieren uns auf das Thema Gesundheit, weil 
das unsere Stärke ist. Und wir richten uns an 
dem akuten Bedarf vor Ort aus. Dafür haben 
wir MEDtiopia e.V. gegründet.

Genau Du kannst vielen  
Menschen helfen!

Hilfe ausbauen,  
wo Sie nötig ist
Äthiopien ist ein kulturell reiches, vielfältiges 
Land mit über 100 Millionen Menschen, mit  
80 Sprachen, aber auch mit Hunger, Flucht,  
Dürre, Gewalt. Äthiopien ist etwa dreimal so 
groß wie Deutschland. 

Die Sterblichkeitsrate bei Kleinkindern ist wei-
terhin hoch – 48 von 1.000 Kindern sterben in 
den ersten fünf Jahren. Die Verbesserung der 
humanitären und medizinischen Versorgung 
ist dringend notwendig, um diese Situation zu 
verbessern. Seit über zwei Jahren leiden die 
Menschen unter den Folgen des Bürgerkriegs 
im Norden Äthiopiens, im Bundesstaat Tigray 
und in den Grenzregionen. Trotz des dramati-
schen Zustands erhält Äthiopien wenig inter-
nationale Aufmerksamkeit.

In Äthiopien leben Freundinnen und Freunde, 
Verwandte und Familien von uns.  
Wir fokussieren unsere Hilfe auf die Region 
„Wollo“, rund um den Ort Mersa, unweit der 
Grenze zu Tigray.

Wofür wir  
uns einsetzen
•   �Medizinische Hilfe im Krankenhaus Mersa  

bzw. in benachbarten Orten verbessern  
durch weitere Materiallieferung

•   �Schulungen für medizinische Fachkräfte

•   �Geflüchtete in der Region Wollo durch  
Akuthilfe unterstützen, z. B. durch  
Nahrungsmittelpakete

•   �Hygieneprodukte für Frauen und Mädchen – 
nachhaltig und lokal produziert

•   �Netzwerk in Äthiopien und Deutschland  
ausbauen


